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Informationen des Bürgermeisters
Liebe Nußbacherinnen, liebe Nußbacher!

Foto: Gemeinde Nußbach

Sonnige und heiße Tage gehören
zum Sommer, dies hat aber bei zu
langen heißen und trockenen
Phasen zur Konsequenz, dass
kaum Grundwasserneubildung
stattfinden kann. Die Dauer der
Grundwasserneubildung hängt
von der von Niederschlag zu
durchdringenden Bodenauflage ab
und dauert nach Eintreten von
erneuten Niederschlägen bis zum
Wirksamwerden mehrere Wochen
bis zu Monaten in unseren
Regionen. Die Versorgung auch in
extremen Phasen zu
gewährleisten bestätigt, dass die
Entscheidung vor Jahren, die
„Gruppenwasserversorgung
Kremstal“ gemeinsam mit den
Gemeinden Inzersdorf, Schlier­
bach und Wartberg zu gründen,
richtig war. Die Aussage
„Wasserknappheit“ wäre aktuell
noch überzeichnet, allerdings
bitten wir, den Umgang mit
Wasser sorgsam zu gestalten. Vor
allem das Autowaschen
vermeiden, Bewässerung von
Rasen einschränken etc.

Gratulation zu sportlichen Erfol­
gen
Beim Finale der Faustball ­
Staatsmeisterschaft der Damen in
Waldburg (Bezirk Freistadt)
erreichten die Nußbacherinnen die
Silbermedaille und nennen sich
damit Vizemeister am Feld. Der
Fanbus wurde seitens der
Gemeinde unterstützt. Ebenso
unterstützten wir Jana Lugerbauer,
welche bei der Jugend­
weltmeisterschaft Faustball mit
dem österreichischen U18
Nationalteam in Roxbury/USA
eine Bronzemedaille erreichte.
Theresa Staudinger dominiert
beim Dressurreiten gekonnt die
Klasse Junioren. Im Sattel ihres
Rheinländers Sunlight darf sie sich
„neue“ OÖ Junioren­Meisterin
nennen.

Weiters darf ich der Firma
Schwingenschuh zu ihrem gut

besuchten Fest und Tag der
offenen Tür anlässlich des 60­
jährigen Bestehens gratulieren. Ein
Topunternehmen in Nußbach,
getreu ihrem Firmenslogan „Unser
Maß heißt Perfektion“.

Straßen und Bautätigkeit in
Nußbach
Aus dem Bereich Straßenbau darf
ich berichten, dass der Güterweg
Plaschlhof, beginnend bei der
Lussiedlung (Wartberg) bis

Plaschlhof 16 neu asphaltiert
wurde. Ebenso konnte der
Güterweg Pöllinger im Bereich der
Liegenschaft Rauscher adaptiert
und mittlerweile fertiggestellt
werden. Im Bereich Windhag
erreichen uns häufig Infor­
mationen über mangelnde
Sicherheit auf Grund von
Geschwindigkeitsübertretungen.
Als erste Maßnahmen wurde ein
„Achtung andere Gefahren mit der
Zusatztafel Schulweg“ verordnet,
begleitend wird von Zeit zu Zeit
unsere Geschwindigkeitsmesstafel
positioniert und die Polizei
bezüglich verstärkter Über­
wachung kontaktiert.
Der Baufortschritt am Rück­
haltebecken Krems­Au läuft zügig
voran und das Herzstück des
Bauabschnitt 1 der „Grundablass
Krems“ befindet sich in der
Endphase. Dennoch steht noch
viel Arbeit bevor.

Die warmen Temperaturen
wurden von vielen Organisationen
genutzt, gemütliche Veran­
staltungen wie das Familien­
grillfest der Feuerwehr Nußbach,
das Grillfest des Kamerad­
schaftsbundes bei Fam. Reiter
durchzuführen. Für den guten

Zweck nahm der Musikverein an
der Aktion „Pool and Grill“ teil.
Die Musiker und Musikerinnen
haben dazu € 300 gespendet und

diese an die Firmlinge für ihre
Aktion „ Schön für behinderte
Menschen „ weitergegeben. Auch
unsere Feuerwehrjugend ver­
brachte einige schöne und lustige
Tage beim Feuerwehrjugendlager
in Pettenbach.

Die Ferien sind nicht ganz vorbei
und einige Angebote aus dem
Ferienprogramm stehen noch am
Programm, bisher kann positive
Zwischenbilanz gezogen werden.
Für den kommenden Herbst darf
ich auf die Beilage zum
„Nußbacher Kulturherbst“ hin­
weisen und Sie einladen, das
erarbeitete Programm durch den
Kulturausschuss unter der
Führung von Vizebürgermeister DI
Ferdinand Reinthaler zu besu­
chen!

Ihr Bürgermeister
Ing. Gerhard Gebeshuber

Foto: Musikverein

Foto: Gemeinde
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Zertifikat für Neue Autorität
Die VS Nußbach ist die erste öf­
fentliche Schule, die zertifiziert
wurde.

Seit Sommer 2016 arbeitete das
pädagogische Personal der VS
Nußbach gemeinsam mit Trainerin
Ingrid Köberl intensiv daran, sich
im Bereich Neue Autorität weiter­
zubilden. Schlagworte wie "Wach­
same Sorge" und "Präsenz", aber
auch "Zusammenhalt und Netz­
werk" oder "Wiedergutmachung"
wurden in mehreren Theorie­Mo­
dulen gemeinsam erörtert. Das
Gelernte setzten die Pädagoginnen
im Anschluss jeweils so schnell
wie möglich im Schulalltag um.
Dieser 2­jährige Prozess ist nun

beendet und Direktorin Gabriele
Schmidhuber sowie die Nußba­
cher Lehrerinnen sind stolz darauf,
als erste öffentliche Schule mit
dem Zertifikat für Neue Autorität
ausgezeichnet worden zu sein!

Noch erfreulicher ist aber, dass die
2­jährigen Bemühungen deutlich
sichtbare Früchte tragen: "Die Zahl
der Konflikte ist spürbar gesunken
und die Kinder können ihre Strei­
tigkeiten jetzt besser selber klären
­ dafür haben wir extra einen
neuen 'Friedensstützpunkt' in der
Schule eingerichtet", berichtet Di­
rektorin Schmidhuber und erklärt
weiter: "Die Lehrerinnen sind in
schwierigen Situationen jetzt auch

weniger Einzel­
kämpferinnen,
sondern unterstüt­
zen sich bewusst
und vermehrt ge­
genseitig. Und so­
gar einige Eltern
haben uns berich­
tet, dass sie zu
Hause positive
Veränderungen an
ihren Kindern be­
obachten konn­
ten."

Altenbetreu-
ungsschule
Als FachsozialbetreuerIn mit dem
Schwerpunkt Altenarbeit (FSB "A")
sind Sie für die ganzheitliche und
individuelle soziale Betreuung äl­
terer Menschen zuständig.

Die Ausbildung dauert mindestens
zwei Jahre und besteht aus Theo­
rie­ und Praxisblöcken. Für die
AusbildungsteilnehmerInnen fallen
keine Ausbildungskosten an, le­
diglich ein Unkostenbeitrag für
Unterrichtsbehelfe, Lehrbücher
und Exkursionen.

Das Aufnahmeverfahren in der Al­
tenbetreuungsschule Gaspoltsho­
fen findet am Montag, 27. August
ab 8 Uhr statt, der Lehrgang star­
tet am 24. September 2018.

Das Aufnahmeverfahren in der Al­
tenbetreuungsschule Andorf findet
am Donnerstag, 27. September
2018 ab 8 Uhr statt, der Lehrgang
startet am 5. November 2018.

Die Anmeldung ist jederzeit mög­
lich. Haben Sie Fragen? Antwor­
ten dazu erhalten Sie unter 0732
77 20 34 700.

Lehrgang Tagesmutter/vater

Derzeit werden wieder Tagesmüt­
ter in Oberösterreich gesucht. Die
meisten Eltern sind auf der Suche
nach flexibler, familiärer und qua­
litätsvoller Kinderbetreuung. Des­
halb sind Tagesmütter und ­väter
sehr gefragt. Wer gerne mit Kin­
dern arbeitet, kann sich beim
Familienbund Oberösterreich
ausbilden lassen.

Für Personen mit pädagogischem
Hintergrund gibt es eine Aufschu­
lung und für Newcomer eine pra­
xisnahe Ausbildung. Als Absolvent
unseres Lehrganges kann man

Kinder professionell bei sich zu­
hause, in Gemeinden oder Unter­
nehmen betreuen. Wer Kinder im
eigenen Haushalt betreut, sollte
über kindgerechte Räumlichkeiten
verfügen.
Die Ausbildung zur Tagesmutter
besteht aus einem theoretischen
Teil und einem Praktikum. Der
Lehrgang vermittelt Wissen über
folgende Themenbereiche:
Pädagogik, Didaktik, Lernbetreu­
ung, Entwicklungspsychologie,
Rechtliches, Gesundheit, Zeit­ und
Haushaltsmanagement, Kommu­
nikation, Familiensysteme, Um­

gang mit Missbrauchsfällen u.v.m.
Im Anschluss an den Lehrgang ist
eine Anstellung als Tagesmutter/­
vater z.B. beim Familienbund
Oberösterreich möglich.

Der nächste Kombi­Lehrgang zu
Tagesmutter/­vater und HelferIn
findet von 14. September 2018
bis 26. Jänner 2018 in Linz ­ Neue
Heimat statt. Im Rahmen des Bil­
dungskontos des Landes OÖ wer­
den bis zu 30 % der Kurskosten
gefördert. Nähere Infos und An­
meldung unter familienbundaka­
demie@ooe.familienbund.at.

Foto: VS Nußbach
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Seminarangebote Verein ChronischKrank
• Prim. Univ.­Prof. Dr. Rainer

Schöfl: Der Leiter der Gastroen­
terologie/Interne 4 der Elisa­
bethinen Linz wird über gastro­
enterologische Aspekte chroni­
scher Erkrankungen sprechen ­
20.10.2018, 17 Uhr

• Hofr. Univ. Doz. Prim. Dr. Wer­
ner Schöny: Der ehemalige
ärztlicher Direktor des Neuro­
med Campus Kepler Universi­
tätsklinikum Linz sowie
Präsident von pro mente austria
wird eine psychiatrische

Diskussionsrunde leiten ­
25.10.2018, 17 Uhr

• Mag. Jürgen E. Holzinger: Der
Obmann des Vereins Chro­
nischKrank Österreich wird Vor­
träge über Hilfe für Menschen
mit Behinderungen, Hilfe bei
Anträgen und Instanzenwegen
sowie zu Pflegegeld und 24­
Stunden­Betreuung anbieten ­
wöchentlich ab Oktober 2018,
genauere Informationen erhal­
ten Sie unter www.chronisch­
krank.at.

• Mag. Günter Schmid: Der lei­
tende, ehrenamtliche Jurist des
Verein Chronisch Krank Öster­
reich bietet Vorträge über recht­
liche und pflegerische Belange
im Bereich Pflegegeld an ­
1.10.2018, 17 Uhr

Anmeldung und Information je­
derzeit unter weiterbildung@chro­
nischkrank.at oder ab 3.
September unter 07223 826 67
sowie laufend unter www.chro­
nischkrank.at.

In Kooperation mit
Runtastic und den OÖ
Nachrichten ruft das
Sportland Oberöster­
reich zur "OÖ­Challenge" auf. Seit
1. August können alle Gemeinden
mit ihren Bürgerinnen und Bür­
gern Bewegungsminuten in den
Sportarten Laufen, Walken, Wan­
dern, Gehen und Radfahren sam­
meln und so gegen andere
Gemeinden antreten. Die fleißigs­
ten Gemeinden, die nach 10 Wo­
chen die meisten Minuten
gesammelt haben, werden vom
Sportland Oberösterreich geehrt.

Die Teilnahme an der Challenge ist
für jede/n Einzelne/n ganz einfach:

• Kostenloser Download der Run­
tastic Running­App, falls noch
nicht vorhanden

• Verbindung des Runtastic Ac­
counts auf www.ooe­challen­
ge.at

• Auswahl der Gemeinde, für die
aktive Minuten gesammelt wer­
den sollen

• Aktivitäten aufzeichnen und los
geht's!

Jede sportliche Minute wird von
der App dokumentiert und auf
dem Bewegungskonto der Hei­
matgemeinde gutgeschrieben. Die
Top 3­Gemeinden und der eigene
Status sind immer auf der Home­
page ersichtlich.

Verkehrsbehinderung
durch Äste und Sträucher
Leider muss seitens der Gemeinde
festgestellt werden, dass es immer
wieder zu Verkehrsbehinderungen
durch überhängende Äste und
Sträucher kommt.
Gemäß § 91 StVO hat die Ge­
meinde die jeweiligen Grundei­
gentümer aufzufordern, ihre
Bäume, Sträucher, Hecken und
dergleichen, welche die Verkehrs­
sicherheit beeinträchtigen, aus­
zuästen oder zu entfernen.
Die Verpflichtung als Grundeigen­
tümer, den Wildwuchs seiner
Pflanzen im Rahmen zu halten,
erstreckt sich nicht nur auf Nach­
bars Garten, sondern insbesonde­
re auch auf alle Verkehrsflächen
wie Gehwege, Straßen, etc.

Sobald ein Fußgänger aufgrund
von ausladenden Ästen auf die
Fahrbahn ausweichen muss, be­
steht dringend Handlungsbedarf.
An der Grundstücksgrenze ge­
pflanzte Hecken entlang von Geh­
wegen sind saisonal zu schneiden.
Weiters muss die freie Sicht auf
den Verkehr, Verkehrszeichen und
sonstige Einrichtungen des Stra­
ßenverkehrs wie z.B. Verkehrss­
piegel oder Straßenlaternen
gewährleistet sein.
Die Gemeinde bittet überhängen­
de Hecken, Äste oder Ähnliches
zur Sicherheit der Verkehrsteil­
nehmer zu schneiden, da wir Ih­
nen sonst die Kosten für die
Entfernung vorschreiben müssen!
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

OÖ Challenge
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In letzter Zeit treten leider
vermehrt Beschwerden zum
Thema Hunde auf.

Auf und neben öffentlichen
Flächen wie z.B. dem Nußbacher
Spielplatz finden wir immer
wieder Hundekot.

Nicht nur der Hausverstand
sondern auch das Hunde­
haltegesetz regelt klar, dass die
Exkremente des Hundes
unverzüglich beseitigt und
entsorgt werden müssen. Wir
bitten Sie als Hundehalter
eindringlich, die Bestimmungen zu
beachten, damit unsere Kinder auf
hundekotfreien Flächen spielen
können und Wege und Wiesen
kotfrei bleiben.

Weiters möchten wir Sie daran
erinnern, dass laut
Hundehaltegesetz § 6 (1) Hunde
an öffentlichen Orten im
Ortsgebiet an der Leine oder mit
Maulkorb geführt werden müssen.
Bitte denken Sie daran, dass Ihr
Hund besonders Kinder gefährden
kann, wenn er unkontrolliert
herumläuft.

Kurseinschreibung

Hundeschule SVÖ Kremstal

Samstag, 18. August, 14 Uhr

Sonnenhang 13, 4552 Wartberg
an der Krems

Impfpass, Chip­Nummer und
Sachkundenachweis mitnehmen!

Nähere Infos: 0699 17 14 29 54

Sozialspaziergang

Sonntag, 9. September, 14 Uhr

Bad Hall, Parkdeck

Nähere Infos: Hundetraining Lei­
tern, 0699 11 51 58 04

Infos an Hunde-
besitzer...

Volksbegehren

Seniorenbund Nußbach
Nußbacher Knittelturnier
Der Seniorenbund Nußbach ver­
anstaltete auch heuer wieder sein
traditionelles Knittelturnier.
20 Mannschaften aus den Bezir­
ken Kirchdorf und Steyr­Land tra­
fen sich bei herrlichem Wetter am
Sportplatz Nußbach. Das Interesse
am Knittelsport erfreut sich stei­
gender Beliebtheit. Einige Mann­
schaften konnten heuer leider
nicht mehr berücksichtigt werden.
Dank der guten Vorbereitung
durch unsere Mitarbeiter des Or­
ganisationsteams unter Franz
Winter und der Turnierleitung von
Josef Wasserbauer konnte das
Turnier wieder harmonisch und
fair abgewickelt werden.
Ergebnis: 1. Rang SB Inzersdorf II,
2. Rang SB Inzersdorf III, 3. Rang
SB Nußbach "Kegler".

Sommertreff mit Mitgliedereh­
rung
Der traditionelle Sommertreff fand
wiederum im Gasthaus Mauer­
bauer statt. Unser Musiker­Duo
Franz und Sepp sowie Christine
und Hermine gestalteten für die
mehr als 50 anwesenden Mitglie­
der einen vergnüglichen Nachmit­
tag. Der Obmann berichtete auch
über das Vereinsgeschehen und
die zukünftigen Aktivitäten des
Seniorenbundes Nußbach und
darüber hinaus. Hauptereignis war
die Ehrung langjähriger Mitglieder.

Foto: Seniorenbund

Verlautbarung über das Eintra­
gungsverfahren für die Volksbe­
gehren "Frauenvolksbegehren",
"Don't Smoke" und "ORF ohne
Zwangsgebühren".
Stimmberechtigte können von
Montag, 1. bis (einschließlich)
Montag, 8. Oktober, in jeder Ge­
meinde in den Text samt Begrün­
dung des Volksbegehrens Einsicht
nehmen und ihre Zustimmung
dazu durch einmalige eigenhändi­
ge Eintragung ihrer Unterschrift
auf dem von der Gemeinde zur
Verfügung gestellten Eintragungs­
formular erklären. Die Eintragung
muss nicht auf der Gemeinde er­
folgen, sondern kann auch online
getätigt werden
(www.bmi.gv.at/volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letz­
ten Tag des Eintragungszeitraums
das Wahlrecht zum Nationalrat
besitzt (österreichische Staatsbür­
gerschaft, Vollendung des 16. Le­
bensjahres, kein Ausschluss vom

Wahlrecht) und zum Stichtag 27.
August 2018 in der Wählerevidenz
einer Gemeinde eingetragen ist.
Bitte beachten: Personen die be­
reits eine Unterstützungserklärung
für dieses Volksbegehren abgege­
ben haben, können keine Eintra­
gung mehr vornehmen, da eine
getätigte Unterstützungserklärung
bereits als gültige Eintragung zählt.

Eintragungen können während
des Eintragunszeitraumes am Ge­
meindeamt Nußbach an den
nachstehend angeführten Tagen
und zu den folgenden Zeiten vor­
genommen werden:

Mo., 1. Oktober, 7:00­17:30 Uhr
Di., 2. Oktober, 7:00­20:00 Uhr
Mi., 3. Oktober, 7:00­16:00 Uhr
Do., 4. Oktober, 7:00­20:00 Uhr
Fr., 5. Oktober, 7:00­16:00 Uhr
Sa., 6. Oktober, 10:00­12:00 Uhr
So., 7. Oktober, geschlossen
Mo., 8. Oktober 7:00­16:00 Uhr
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deepWORK
Die UNION Nußbach bietet
ab 12. September 2018
wieder deepWORK, ein ganzheitli­
ches, funktionelles Training, auf­
gebaut nach den fünf chinesischen
Elementen an!
deepWORK ist für ALLE geeignet,
für Anfänger und Trainierte, für
Jung und Alt.

jeden Mittwoch von 19.30 bis
20.30 Uhr im Mehrzwecksaal
Mitzubringen: Handtuch und
Trinkflasche
Schau doch einfach mal vorbei
und mach mit.

Ausstellung 1 50 Jahre Greiner

Das Stift Kremsmünster verwan­
delt sich am 22. September in ein
Museum und zeigt die 150­jährige
Erfolgsgeschichte des Kunststoff­
verarbeiters und Schaumstoffpro­
duzenten Greiner.
Von einer kleinen Gemischtwa­
renhandlung und der händischen
Fertigung von Korkstopfen für So­
dawasserflaschen zu einem welt­
weit führenden Unternehmen der
Kunststoff­ und Schaumstoffin­
dustrie mit über 10.000 Mitarbei­
tern an 139 Standorten weltweit.
Das ist die Erfolgsgeschichte des
Familienunternehmens Greiner

aus Kremsmünster.
Der Prälatenhof im Stift Krems­
münster verwandelt sich am 22.
September bei freiem Eintritt in
ein Museum und zeigt zwischen
10 und 18 Uhr 150 Jahre erfolg­
reiche Industriegeschichte. Gleich­
zeitig ist er Bühne für die gelebten
Greiner Geschichten. Diese holen
Greiner Mitarbeiter und Einwohner
von Kremsmünster vor den Vor­
hang und laden ein, Persönliches
und Spannendes zur 150­jährigen
Unternehmensgeschichte zu er­
zählen.

Kindertheater -
Chor
Im Herbst 2018 führt die Theater­
gruppe Nußbach "Pippi Lang­
strumpf" auf.
Der A­Capella­Chor­Nußbach
(ACCN) übernimmt die musikali­
sche Umrahmung.

Wir suchen für dieses Projekt Kin­
der von
• ca. 4 Jahren bis 14 Jahren
• die gerne singen
• und bei den Proben und

Aufführungen Zeit haben

Proben:
donnerstags ab
23.8. bis 27.9.
von 19 bis 20
Uhr im Union­
haus in Nußbach
Aufführungen:
die ersten drei Oktoberwochen­
enden (Samstag und Sonntag) je­
weils 16 Uhr
Anmeldung:
Bitte um kurze Anmeldung unter
0676 82 52 15 12 oder eine Mail
an: meinrad.trinkl@aon.at
Wir freuen uns auf Dein Mitsingen!

bezahlte Anzeige
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Gemeinde Nußbach
Erscheinungsort:

4542 Nußbach, Kirchenplatz 2 Tel. 07587/82
55, Fax: 07587/82 55 ­ 20 gemeinde@nuss­
bach.ooe.gv.at, www.gemeinde­nussbach.at
„Der Nußbacher“ informiert über Aktuelles

aus der Gemeinde Nußbach.

Tag Datum Zeit Titel Ort Veranstalter/Kontakt

September

DAS IST LOS! Weitere Termine:
www.nussbach.ooe.gv.at

Sa 01. 10:00 Offenes Knittelturnier alter Sportplatz, Inzersdorf Seniorenbund

Mi 05. 8:30 Radtour Pettenbach ­ Laakirchen Abfahrt: Dorfplatz Seniorenbund

So 09. 4­Tagesreise Schweiz Abfahrt: Dorfplatz Seniorenbund

Mo 24. 8:30 Sprechtag Seniorenzentrum Kirchdorf Seniorenbund

Mo 24. 11:30 Sondersprechtag Gemeindeamt Nußbach Seniorenbund

So 30. 9:00 Jubiläumshochzeitsfeier Pfarrkirche Gemeinde

Mo 10. Abfallabfuhr 2­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Mo 10. 8:30 Sprechtag Seniorenzentrum Kirchdorf Seniorenbund

Do 13. 16:00 Knittelwerfen Fam. Wasserbauer, Wimberg Seniorenbund

Fr 21. 8:30 Bezirk ­ Gedenkgottesdienst Dorfplatz Seniorenbund
Windischgarsten

Sa 22. 20:00 Oktoberfestl Weiß´n am Sattel Weiß´n am Sattel

So 23. 8:30 Pfarr­ und Erntedankfest Pfarrkirche Pfarre Nußbach

Di 18. 8:00 Anmeldung Fahrt ins Blaue Raiffeisenbank Nußbach Seniorenbund

Mi 19. 8:30 Wanderung zur Hochsteinalm Dorfplatz Seniorenbund

Fr 21. Rote Tonne ­ Entleerung Gemeinde Gemeinde

Do 13. 19:00 Tarock Genuss Schmiedn Seniorenbund

Fr 14. 19:00 Öffentliche Gemeinderatssitzung Gemeinde Gemeinde

Sa 15. 20:00 Konzert Quetschwork Family Mehrzwecksaal Volksschule Gemeinde

Mo 24. Abfallabfuhr 2­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Mo 24. Abfallabfuhr 4­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Wohnungsangebote
• Styriaweg 8

ca. 76 m²,
Anita Gotthartsleitner
Tel. 0680 145 01 96

• Styriaweg 8
ca. 89 m²,
Gemeinde Nußbach
Tel. 07587 82 55

• Kirchenplatz 3
ca. 95 m²,
Gemeinde Nußbach
Tel. 07587 82 55

• Wohnung mit 110 m² zu ver­
mieten, großer Vorraum mit
Garderobe, Wohnzimmer und
Küche offen, Sitzecke in der Kü­
che + große Couch im Wohn­
zimmer. Zwei Schlafzimmer,
möbeliertes Badezimmer mit
Wanne und Dusche, Abstell­
raum neben der Küche, Kami­
nofen, PKW Parkplätze vor der
Wohnung vorhanden. Bushalte­
stelle 30 Meter entfernt, Bahn­
haltestelle Nußbach 500 Meter
entfernt. Preis nach Vereinba­
rung, Tel. 0676 571 97 99

Stellenangebot
• KellnerIn für Nussini

Donnerstag, Freitag, Samstag
Nähere Informationen unter:
Tel. 0664 75 05 87 90




